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Anlage 2
Idealtypischer Verfahrensleitfaden für potentielle kulturelle 

Netzwerkprojekte
I. Vorprüfung










II. Konzeptphase





II. Konzeptphase – Fortsetzung




III. Entscheidungsphase

1. Anregung für ein Netzwerk-Engagement


intern 


extern gegenüber der Verwaltungsspitze


extern gegenüber Dez. 9





2. Weiterleitung der Anfrage an die Steuerungsgruppe Netzwerke (Federführung Stabsstelle Strategische Steuerungsunterstützung beim LVR-Direktor, ständige Mitglieder Fb. 91, Fb. 21, Fb. 14)


3. Information an und erste Einschätzung durch LD


4. Erste Bearbeitung der Anfrage durch die Steuerungsgruppe Netzwerke


Information und erste Beratung


Prüfung der Netzwerkkriterien





5. Fachliche Prüfung durch Dezernat 9


Kontaktaufnahme mit externen Ansprechpartnern durch Dez. 9


Abschluss durch Erstellung einer  fachlichen Stellungnahme. Diese enthält aus fachlicher Sicht begründet entweder den Vorschlag für ein Netzwerkengagement des LVR beispielsweise durch:


Marketingförderung


Leistungen einzelner LVR-Einrichtungen 


Fachliche Beratung


Defizitausgleich zur Bewahrung des Status quo


Beteiligung an Betriebskosten


Übernahme 


oder im Falle einer negativen Beurteilung eine ablehnende Stellungnahme.











6. Berichtsvorlage im Kulturausschuss; Feststellung der Eignung oder Nichteignung des Projektes





7. Feststellung des Status als Netzwerkprojekt bzw. Ablehnung als Netzwerkprojekt 


Bei Ablehnung des Projektes erfolgt eine entsprechende Mitteilung durch LD an die Antragsteller 





17. Erstellung einer weiteren  Berichtsvorlage für die politische Vertretung





15. Entwicklung des Projektes innerhalb der Steuerungsgruppe bis zur Entscheidungsreife einschließlich notwendiger Vertragswerke





16. Schriftliche Empfehlung der Steuerungsgruppe zur Ausgestaltung des Engagements oder zur Ablehnung an die Verwaltungsspitze einschließlich Vorschlag für Gremienbeteiligung





8. Ggf. Hinzuziehen weiterer Fachbereiche in die Steuerungsgruppe





9. Festlegung der fachbereichsbezogenen Aufgaben; hierzu zählen insbesondere:





FB 91/Außendienststellen (ständiges Mitglied der Steuerungsgruppe Netzwerke):


Lieferung konzeptioneller Inhalte


Fachbezogene Begleitung der Prüfungen


Ermittlung von Betriebskosten und Erstellung von Planungsrechnungen


Prüfung finanzwirtschaftlicher Fragestellungen


FB 21 (ständiges Mitglied der Steuerungsgruppe Netzwerke):


Finanzwirtschaftliche Unterstützungs- und Prüfungsleistungen


FB 14 (ständiges Mitglied der Steuerungsgruppe Netzwerke):


Rechtliche Unterstützungs- und Prüfungsleistungen


Entwurf der projektbezogenen Vertragswerke gemäß der in der Steuerungsgruppe getroffenen Regelungsinhalte


FB 24:


Liegenschaftsbezogene Unterstützungs- und Prüfungsleistungen


FB 12:


Personalwirtschaftliche und  -rechtliche Unterstützungs- und Prüfungsleistungen�


Kontaktaufnahme zu den Projektpartnern erfolgt durch die Stabsstelle, nach Abstimmung durch die betroffenen Fachbereiche selbst








10. Kontinuierliche Abgleichung der aufgabenbezogenen Ergebnisse in der Steuerungsgruppe





11. Ggf. Anpassung der Prüfrichtung unter Einbeziehung der Verwaltungsspitze (LD, ELR, LR 9) (wenn sich eine zunächst vorgesehen Variante z.B. als untauglich erweist)





12. Prüfung der haushalts- und personalwirtschaftlichen Voraussetzungen innerhalb des LVR durch betroffene Fachdezernate ; ggf. Information von ELR durch Steuerungsgruppe über notwendige Anpassungen





13. Ggf. Entscheidung über haushalts- und personalwirtschaftliche Problemstellungen im Verwaltungsvorstand für den Fall, dass die politische Vertretung dem Projekt zustimmt





kontinuierliche 


Information der 


politischen Vertretung





14. Zwischenzeitlich Erstellung einer Berichtsvorlage für die politische Vertretung








18. Verwaltungsspitze spricht sich für Realisierung aus oder verweist zur erneuten Abstimmung zurück an Steuerungsgruppe (dann zurück zu 13.) oder lehnt Kooperation ab








19. Für den Fall, dass Verwaltungsspitze sich für Realisierung in der vorgeschlagenen Form entscheidet, erfolgen abschließende (Vertrags-)Verhandlungen mit dem Vertragspartner durch die Steuerungsgruppe





20. Fortlaufende Information der Verwaltungsspitze über Verhandlungsergebnisse





kontinuierliche 


Information der 


politischen Vertretung











21. Einbringung einer Beschlussvorlage durch Dez. 9 in Abstimmung mit Steuerungsgruppe












































